
Presse-Erklärung des Stuttgarter Wasserforums vom 17.12.2016 

 
zum Verkauf des Katzenbach- und des Steinbach-Sees in Stuttgart-Vaihingen durch EnBW 

 

Das Stuttgarter Wasserforum fordert die Stadt Stuttgart auf, die beiden Seen in 

Stuttgart-Vaihingen schnellstmöglich zu kaufen.  

 

Bis 1998 waren beide Seen über das Wasserwerk Gallenklinge in die Stuttgarter Wasser-

versorgung eingebunden. Seit 1998 sind die Parkseen der Notwasserversorgung vorbe-

halten - http://www.stuttgart.de/item/show/197047/1 - und sind wichtig für den Hochwasser-

schutz.  
 

Allein diese beiden Funktionen lassen es nicht zu, dass die Seen in das Eigentum von 

Investoren oder Anglervereinen übergehen. Seen in Baden-Württemberg sind zudem etwas 

Besonderes, da das Land im Vergleich zu den meisten anderen Bundesländern über relativ 

wenig Seenflächen verfügt. 
 

Ein weiterer Punkt: diese beiden relativ großen Seen (Flächen   2,7 ha bzw. 1,46 ha)  liegen 

in einem beliebten Naherholungsgebiet, im Landschaftsschutzgebiet Glemswald, unweit des 

Ausfluglokals Katzenbacher Hof. 

 

Grundsätzlich sind Seen öffentliches Gut und gehören allen Bürgerinnen und Bürgern.  

 

Die Stadt Stuttgart sollte den illegitimen Komplettverkauf unserer ehemaligen Stadtwerke 

TWS 2002 mit allen dazugehören Grundstücken und Seen - wo immer möglich - rückgängig 

machen!  

 

Nach Informationen von EnBW will diese den Verkauf im kommenden Jahr zügig angehen. 

Es soll kein formelles Verfahren, keine Ausschreibung geben. Es soll eine Reihe von Kauf- 

interessenten auf den Energiekonzern zugekommen sein. 

 

Wir wollen nicht, dass Stuttgart den Fehler von 2002 wiederholt und eine erneute 

Privatisierung zulässt.  

Abschreckendes Beispiel sollten sein die Zustände in Brandenburg und in Mecklenburg-

Vorpommern, wo durch die Ex-Treuhand -  heute ‚Bodenverwertungs- und -verwaltungs 

GmbH‘ - nach wie vor Seen der Bevölkerung vorenthalten und privatisiert werden. 

 

Wir fordern die Stadt auf, ihr legitimes Vorkaufsrecht in Anspruch zu nehmen! 
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